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14. Wahlperiode

Antrag

des Abg. Wolfgang Drexler u.a., SPD

Erweiterung des Flugerwartungsgebiets des Stuttgarter Flughafens

Der Landtag wolle beschließen,

die Landesregierung zu ersuchen,

zu berichten,

1. ob es zutrifft, dass das Flugerwartungsgebiet des Stuttgarter Flughafens letztmalig im Oktober 2006 geändert wurde;

2. ob es zutrifft, dass die betroffenen Kommunen und die Bürger erst am 7. Mai 2008 über die Zeitung darüber informiert wurden;

3. ob es zutrifft, dass durch die Veränderung des Flugerwartungsgebietes neue Betroffenheiten entstanden sind, da die Toleranzzone teilweise verdoppelt wurde;

4. falls 3. zutrifft, warum es zu einer solchen Vergrößerung der Toleranzzone kommen musste;

5. wie die Landesregierung in Zukunft sicher stellt, dass die betroffenen Kommunen und die Bevölkerung rechtzeitig über solche Veränderungen informiert werden;

6. welche Möglichkeiten die Landesregierung sieht, den Korridor wieder zu verkleinern.

Stuttgart, den 22.07.2008

Drexler, Haller, Fohler, Dr. Schmid, Braun SPD

Begründung:

Die vom Fluglärm betroffenen Gemeinden am Stuttgarter Flughafen erfuhren erst Jahre nach der Neuausrichtung des Flugerwartungsgebietes von dieser Veränderung. Das prekäre daran: Die Toleranzzone wurde ausgeweitet. Dadurch sind mehr Menschen als vorher direkt von Fluglärm betroffen. Die Landesregierung muss als Teilhaber der Flughafengesellschaft in Zukunft dafür Sorge tragen, dass Kommunikationsfehler dieser Art nicht mehr vorkommen.

